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Landesliga Damen Hannover

TTV 2015 Seelze II : TSV Steinbergen 
Freitag, 03.03.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TTV 2015 Seelze II – 8:4 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TTV 2015 Seelze II
im Spiel der Landesliga Damen Hannover gegen den TSV Steinbergen fest. Die Gastgeberinnen
profitierten unter anderem in ihrem 12. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TSV
Steinbergen mit einer Ersatzspielerin antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Klapproth / Rummel versäumten es mit einem 1:3 gegen Holste / Neumeister,
einen Punkt für ihr Team zu holen. Faix / Dewenter gewannen ihr Spiel gegen Fischer / Vogt
überzeugend in drei Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Alexandra Faix die
Gastspielerin Britta Fischer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Lisa Holste wurden
im Anschluss Sabrina Dewenter unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die richtige Taktik hatte Julie
Klapproth beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Sinah Vogt von Beginn an. Nach einem Erfolg für
Tatjana Rummel sah es kurzzeitig aus, doch konnte sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Claudia Neumeister letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTV 2015 Seelze II und des TSV Steinbergen. Bei
der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Lisa Holste hatte Alexandra Faix nur im
ersten Satz eine Chance. Sabrina Dewenter gelang es, Britta Fischer im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte wenig später Julie Klapproth bei ihrem 3:2 gegen Claudia Neumeister zu verrichten. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Beim folgenden 11:7, 11:8, 11:5 gegen
Sinah Vogt fand Tatjana Rummel von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Es dauerte
eine Weile, bis Julie Klapproth ihr 3:2 gegen Lisa Holste unter Dach und Fach hatte. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Alexandra Faix das Match gegen
Claudia Neumeister und gewann mit 9:11, 11:7, 11:4 11:5. Seit Beginn der Serie hat Neumeister
damit nun 21 Siege bei gleichzeitig 22 Niederlagen zu verzeichnen. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTV 2015 Seelze II nun ein Punkteverhältnis von 22:2 auf dem Konto,
während der TSV Steinbergen nach der Niederlage jetzt 8 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) (TTV 2015 Seelze II) bzw.
gegen den MTV Engelbostel-Schulenburg III (TSV Steinbergen).

 Statistik:
 TTV 2015 Seelze II

Doppel: Klapproth / Rummel 0:1, Faix / Dewenter 1:0 
Einzel: A. Faix 2:1, S. Dewenter 1:1, J. Klapproth 3:0, T. Rummel 1:1 
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 TSV Steinbergen
Doppel: Holste / Neumeister 1:0, Fischer / Vogt 0:1 
Einzel: L. Holste 2:1, B. Fischer 0:2, C. Neumeister 1:2, S. Vogt 0:2


